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I t ti O td F i it A b t t i k l “„Integrative Outdoor-Freizeit-Angebote entwickeln“
Einführung zum Naturpark Obst-Hügel-Land

Rainer Silber, 6. Februar 2009
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Naturpark Obst-Hügel-LandNaturpark Obst Hügel Land

Scharten und St. Marienkirchen / Polsenz

seit 2005

besondere Landschaft >> Streuobstwiesen alte Obstbäumebesondere Landschaft >> Streuobstwiesen, alte Obstbäume

Naturparkfläche >> 2.600 ha (= Landschaftsschutzgebiet)

Naturpark-Teilnehmer >> 1200 Grundbesitzer

beliebtes Ausflugsgebiet für Linzer und Welserg g

Profilierung über Landschaft, Most, Säfte und Obst
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Organisation Naturpark Obst-Hügel-Land
Verein Naturpark Obst-Hügel-Land 

10 V t d it li d ( Bü i t d10 Vorstandsmitglieder (u. a. Bürgermeister der 
Naturparkgemeinden)

Geschäftsführer, Ferialpraktikanten, Natur- und 
Landschaftsführer, freiwillige Mitarbeiter

Überwiegende Finanzierung durch Mittel der 
Ländlichen Entwicklung (EU, Bund, Land OÖ)

Eigenmittel sind auch notwendig, z.B. durch 
Sponsoren, Vermarktung, Veranstaltungen
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Kooperationspartner
Land Oberösterreich (v. a. Abt. Naturschutz, Oö. Akademie 
für Umwelt und Natur, Abt. Landwirtschaft)

LEADER-Regionen „REGEF“ und „Mostlandl-Hausruck“

Tourismusverbände Eferding Wels und VitalweltTourismusverbände Eferding, Wels und Vitalwelt 

LK Oberösterreich, BBK Eferding und Grieskirchen

G l d Ob ö t i hGenussland Oberösterreich

Regionale Betriebe und Vereine

VNÖ, Naturpark Mühlviertel

Naturschutzbund OÖ Natur- und Landschaftsführer
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Naturschutzbund OÖ, Natur und Landschaftsführer



Ziele und Aufgaben des Naturparks g p
Obst-Hügel-Land

4 Säulen eines Naturparks4 Säulen eines Naturparks
Schutz

R i l t i klRegionalentwicklung

Bildung

Erholung
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Natur- und Landschaftsschutz

Sicherung des Natur- undSicherung des Natur und 
Landschaftsraums in seiner Vielfalt und 
Schönheit durch nachhaltige Nutzung  Sc ö e t du c ac a t ge ut u g

Erhalt der Kulturlandschaft -
insbesondere die ausgedehnteninsbesondere die ausgedehnten 
Streuobstwiesen

LandschaftspflegeLandschaftspflege

Artenschutz
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Erholungg

Schaffung attraktiver Erholungseinrichtungen und -angebote 
>> gepflegte Landschaft Wege Rastplätze Spielplätze>> gepflegte Landschaft, Wege, Rastplätze, Spielplätze, 
Ausflugstipps etc.

Zi l i d di B h d N t k i dZielgruppen sind die Bewohner der Naturparkgemeinden 
und die erholungssuchende Bevölkerung der umliegenden 
Städte (Oö Zentralraum)
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Städte (Oö. Zentralraum)



Bildungg

Erlebbarmachen von Natur, Landschaft, Landwirtschaft und 
d Z hä d h i t kti F dderen Zusammenhänge durch interaktive Formen des 
Naturbegreifens und -erlebens

Zusammenarbeit mit Kindergärten, Schulen, Vereinen usw.
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Regionalentwicklungg g
Attraktivität des Lebens- und 
Wirtschaftsraumes sichern undWirtschaftsraumes sichern und 
entwickeln

Impulse für eine nachhaltige regionaleImpulse für eine nachhaltige regionale 
Entwicklung geben 

E höh d i l W t hö fErhöhung der regionalen Wertschöpfung 
(Landwirtschaft, Tourismus, Gewerbe) 

neue Einkommensquellen für die Bauern 
erschließen
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Projekte & Aktivitäten im 
Naturpark Obst Hügel LandNaturpark Obst-Hügel-Land
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ObstbaumpflanzaktionenObstbaumpflanzaktionen
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>> seit 2005 wurden rund 2.700 junge Obstbäume gepflanzt



Erhaltung alter ObstbäumeErhaltung alter Obstbäume
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>>  bisher wurden ca. 700 alte Obstbäume gefördert



Projekt Lebensraum Naturpark“Projekt „Lebensraum Naturpark

>>  Naturschutzprojekt mit Oö. Naturschutzbund               
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>>  z.B. Fotowettbewerb, Schulprojekte, Erhebungen etc.



AusflugsangeboteAusflugsangebote

>> Mostmuseum

>> Mostschenken & Betriebsexkursionen
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KirschblütenwanderungKirschblütenwanderung

>> 2008: über 15 000 Besucher aus ganz Oberösterreich
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>>  2008: über 15.000 Besucher aus ganz Oberösterreich



Naturpark-SpezialitätenNaturpark-Spezialitäten

>> 3 Verkaufsstellen

>> Naturpark Geschenkspakete
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>> Naturpark-Geschenkspakete



NaturerlebnisangeboteNaturerlebnisangebote

Geführte Wanderungen, Exkursionen, Seminare für g , ,
Erwachsene und Kinder zu verschiedenen Themen

Naturerlebnisangebote für SchulenNaturerlebnisangebote für Schulen
Expedition Streuobstwiese, 

Bach-ExkursionBach Exkursion, 

Bienenführungen

Ferienaktionen für KinderFerienaktionen für Kinder
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Wanderungen & Exkursionen

3 tü di Füh it N t d L d h ft füh>> ca. 3-stündige Führungen mit Natur- und Landschaftsführern

>> rund 15 - 20 fixe Termine pro Jahr und nach Voranmeldung
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>> Kosten: € 7,- für Erwachsene, € 3,- für Kinder



Expedition StreuobstwieseExpedition Streuobstwiese

>> Naturerlebnisangebot für Schulen

>> 2008: ca. 50 Schulgruppen mit 750 Schülern

>> Kosten: € 1,- je Schüler, derzeit sehr gut unterstützt durch die 
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Oö. Akademie für Umwelt und Natur



B i f i N t l b i Ob t Hü l L d ?Barrierefrei Natur erleben im Obst-Hügel-Land ?

Derzeitige SituationDerzeitige Situation
Es gibt noch keine konkreten Naturerlebnis-Angebote g g
für Menschen mit besonderen Bedürfnissen.

Einige Rundwege sind rollstuhl- bzwEinige Rundwege sind rollstuhl bzw. 
kinderwagentauglich; jedoch häufig asphaltiert. 

Die (schöneren) Wiesen und Feldwege im NaturparkDie (schöneren) Wiesen- und Feldwege im Naturpark 
sind nicht durchgängig barrierefrei.
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B i f i N t l b i Ob t Hü l L d ?Barrierefrei Natur erleben im Obst-Hügel-Land ?

Erfahrungen & Hemmnisse
Entsprechende Infrastruktur fehlt (z.B. passende Wege, 
WC b i f i G thä d M t h k )

Erfahrungen & Hemmnisse

WCs, barrierefreie Gasthäuser und Mostschenken) 

Erfahrung bzw. spezielle Ausbildung bei Natur- und 
Landschaftsführern notwendig

Sehr unterschiedliche Anforderungen (z.B. Blinde, 
Rollstuhlfahrer, ältere gehbehinderte Menschen, Kinder)

bisher noch kaum Anfragen etwa von Integrationsklassen g g
und Behinderten-Verbänden – Warum? Nur wegen des 
mangelnden Angebotes oder gibt es auch Hemmungen bei den 
I tit ti (K t O i ti N tfäll )?
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Institutionen (Kosten, Organisation, Notfälle usw.)?



B i f i N t l b i Ob t Hü l L d ?Barrierefrei Natur erleben im Obst-Hügel-Land ?

In Zukunft
... soll die Expedition Streuobstwiese adaptiert werden 

In Zukunft
p p

(Standort, Inhalt), d.h. keine „speziellen“ Angebote für 
Blinde, Gehbehinderte usw.

... soll der geplante Erlebnisweg „Obstkult[o]ur“ 
entsprechend gestaltet werden.p g

... sollen die Ergebnisse dieser Tagung in unsere 
Planungen mit einfließenPlanungen mit einfließen.
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Naturpark Obst-Hügel-Land 

GF Dipl.-Ing. Rainer Silber
Kirchenplatz 1Kirchenplatz 1
4076 St. Marienkirchen an der Polsenz 
Tel.:  07249 / 47112-25

info@obsthuegelland.at
b th ll d twww.obsthuegelland.at
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